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Karlsruher Zeitung .
Nr . 201 . Donnerstag , den 22 . Jul , 1819 ,

Lad, ». ( EtLndeversammlung. ) — Freie Stadt Bremen . — Hannover . — Würtemberg. —> Frankreich . ( Schluß der Kammern. )

— Großbritannien. — Oestreich . — Preussen.

Baden .
Die am 21 . d. M . gehaltene 2§ . Sitzung der ersten

Kammer der Ständeversammlung war eine geheime ,
ln Folge des in der 24 . S tzung gefaßten Beschlusses ,
wonach der E ' kwurf der beschloss nen Lank . undGlük -
wünschlingssdresse an Se . kön . Hoheit den Grvßherzog
tn einer geheimen Sitzung vorgelegt werden sollte . In
der an demselben Tage gehaltenen 26 . öffentlichen Si¬
tzung erstattet - der Freiherr von Türkheim einen Kom -
nnsiivnsb nicht über die Mitteilung der zweiren Kam¬
mer ln Betreff der standes - und grundherrlicheu RechtS -
verliälniisse . Die Kammer beschloß , diesen Gegenstand
in einer der nächsten Sitzungen zu diskutiren .

Zn der Sitzung der 2. Kammer der Ständeversamm¬
lung am io . d . wachte der erste Sekretär , Durrlin -
ger , folgende neue Eingaben bekam t : 1 ) Vorstellung
des Kreisrath Meerwein in Karlsruhe , Ent -verfung
eines Kulturgesetzes , und Hinwegräumung der der Kul¬
tur im Wege stehenden Hindernisse bet ! essend ; 2 ) Bitte
des Rechnungsstellers Stoll in Buchen , um Entfer¬
nungen aller ausländischen Scribenten , Kopisten und
Tbeilungskommiffäre von den großherzvgl . Aemtern und
Amisrevisoraten ; 3) Bilie der Gemeinde Kork , um
Einführung eines allgemeinen Gesetzes gegen das Beweis
den der Wiesen im Frühsuhr ; 4 ) Bitte der markgräsi .
ha » , v . Hochbergischen Orte Dielbach , Katzenbach ,
Etriimp feibrnnn , Müiben,Weißbach,Ober -
inid Unter - Frrdi na nd sdvr f , Friedrich öd orf ,
Balsbach , Wagenschwend und Robern , um
Minderung ihres Steuerksp ' tals wegen zu starken von
dem Sleuerkapital nicht in Abzug gebrachten Nebenab -
gabe» ; Z) Vo ^stllung der Einwohner zu Mucken¬
thal , wegen zu hoher Gür - r - , Häuser - und Gerverb -
stener ; 6 ) Bitte der Stadt Endingen , um Entschä¬
digung für Ohmgelü , Pfund - uns andere Me ; 7 )
Bure der Gemeinde For ch ye im b ; i Endin .zen , um
Abschaffung alter Abgaben ; 8) Bitte der Handelsleute
Ruppert , Schmidt . Geiger u . Skeinhäußl ,in Schvpfhrim , Mißbrauch des Haa.fieryandtlö be¬

treffend ; y) Bitte der GemeindenGailingen . Rav -
degg und Wangen , um Verminderung und Beschrän¬
kung der in dieser Gemeinde überdandnehmenden Juden »
— Der Abg . Schiundt entwickelte seine Morien , die
Hanvelsverhältniffe des Main - undTauberkretses , ins¬
besondere dos gegen das Kdnigreich Baiern zu befol¬
gende Zollsystem betreffend . V clseirig »ukerstüzt »vu . oe
der Antrag mit der Aufforderung an die Zsükowmisfion
überwiesen , den Vortrag darüber möglichst zu beschleu¬
nigen . — Der Kvmwissivnsantrag über den Entwurf der
1 . Kammer , die Sludierfreiheir betreffend , worüber
jezt die Diskussion erbfnet wurde , gieng ohne Debat¬
ten durch , nachdem v. Gleichensteiu , Diffine ",
Winter (von Heidelberg ) und Fromme ! im Allge,
meinen sich dafür erklärt hakten . V >e Abstimmung lie¬
ferte den einstimmigen Beschluß : Die Kammer sey da¬
mit einverstanden , I ) daß eine ganz unbeschränkte Stu -
dierfreiüeit ausgesprochen scy , daß aber gleichwohl
II ) dem Vorschläge der i . Kammer und der demselben
gemäß bereuö entworfenen Vorstellung an Se . kdnigl .
Hoheit auch von Seite der 2 . Kammer beizutreten , und
III ) nur in den Protokollen der Wunsch der zweiten
Kammer niederzulegen sey , daß auch die von der i . Kam¬
mer vorgeschlagenen Beschränkungen in Hinsicht auf straf¬
würdige Unsittiichkeit und erwiesene Unfähigkeit nicht an¬
genommen , und gänzliche Studierfreiheit ausgesprochen
werden möchte. — D >e Diskussion über des Abg . Cor¬
nelius Antrag auf Verbesserung der Posten auf der
Bergstraße und den darüber vom Abg . Reinhard er¬
statteten Kommisstonsberichr führte zum Beschluß , daß die
von der Kommiision vorgeschlagenen Verbesierungen der
Posten ins Werk gesezt werden sollen ; daß die Bera ,
thung und Bestimmung der Summen , welche jene Ver¬
besserungen erfordern würden , an die Budgerkommissivn
zu verweisen sey , und endlich daß der von Steinam
gemachte Antrag , auf Aenderuug der Posteinrichtung
auf der Mannheimer Postrvuke , auf sich zu beruhen ha¬
be . Die Petitionskommission erstatt re folgende Berich ,
te : i ) lieber die Bitte der Landscyafl Hei i ig en berg ,
um Rückerstattung der im I . 1313 derselben abgensm -
menen 3600 fl . Weggelder ; 2) über die Bitte der Stadt
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Breisach , zwekmäsigere Anstalten der Reinbauarbei¬
ten betreffend; z) über die Bitte der Gemeinde Ober¬
schafhausen , um Aufschub desSchulhausdaues ; 4)
über die Vorstellung des Sonnenwirths AbrahamWeiß
von Neumühl , Entschädigung für Verpflegung der Of -
ffziere auf Vorpostenkommando '

S ; Z) über die Vorstel¬
lung des Pfarrers Lorenz in Wasenweiler , Wieder¬
herstellung der Kirche und des Pfarrhauses betreffend ;
6 ) über vierVorstellungen der Gemeinde Übst a d t , be¬
treffend . ») die neuen Frohnden ; um Staatsgefängniß -

ibau in Kißlau und zur Besoldungsholzbeifuhr ; b ) die
Frohnden zum Laßbeimer Rheindamm ; u ) die lojährige
fpeyerische Landschuldschatzung . und ä ) die Unterhal¬
tung der Chaussee durch oen Ort und der Brücken auf
den Landstraßen ; 7 ) über die B .tte mehrerer Gemein¬
den deö Wahlbezirks Borberg , wegen Beschränkung
des Schafweidganges auf Kleeäckern und Wiesengrün -
den ; 8 ) über .die Vorstellung der Gemeinde Schap -
pach , Aufhebung der Beschränkung des Holzverkaufs
betreffend ; y ) , über die Vorstellung der Gemeinde Kap¬
pel am Rhein , die Verwahrungen gegen Feldüber¬
schwemmungen durch Rheinbau betreffend ; 10 ) über die
-VorstsLung des Dekanats Wertheim , die drückenden

^Abgaben des geistlichen Standes betreffend ; n ) über
Sie Beschwerde der Gemeinde Sterrfeld , wegen Un -

tterhaitung der durch den Ort ziehenden Coauffre und der
darüber gehenden B . ücke ; 12 ) über die Beschwerde der

mämlichen Gemeinde , in Betreff der ausserordentli¬
chen Frohnden ; iz ) über die Beschwerde der Gemeinde
Stetkfeld , wegen Rechnungsstellung über ic >jährige
Ertraschatzung ; 14 ) über die Vorstellung der Gemeinden
Oberschüpf , Unl erschöpf « no U eff in gen ,
Konkurrenz zu den ehemaligen Mainzer Landcsschuisc «
betreffend . ES erfolgte über diese Eingaben vom r bis
14 , da rS ihnen an den durch Art . 67 der Verfassung
Vdtgeschriebenen Erfordernisse » mangelt , der Beschluß ,
daß sie auf sich zu beruhen haben . 15 ) Ueber die Vor
stellung der . Handelsleure zu Villingen , Bräun -

iilngen , Hüfiugen und Donaueschingen , den
gedrükten Zustand des Handels , insbesondere die regel¬

lose Handelsfreiheit der Juden , das Hausiren und die
. Äbermäsige Konkurrenz im Handel betreffend ; 16 ) über
die Bitte . des Stadtraths , Namens des Handelsstandes

Hu Pforzheim , um Aufhebung des Hausirhandels .
Beide Eingaben wurden durch einhelligen Beschluß an
die für Revision der Gesetze gegen den Hausirhandel nie -

idergesezte Kommission verwiesen . 17 ) über die Bitten
der Gemeindender Bezirksämter Steinbach , Baden
A . Gern s b a ch , um Aufhebung der alten , nnter den Na¬
men , Mach rl ch re r lohn , V 0 gcsgülden , R a ucv -
h ü h ner . , Trvttwein , Küchengarten , Ertra -
ord inari -Geld er und Oster kalb , dorr vorkom
menden Abgaben betr . ; r8 ) über die Vorstellung der Ge¬
meinde : Oberd wiSheim , wegen Abschaffung ihrer
Beeten ; iy ) über die 'Bitte der Stadt Bretreu , um
Befreiung von der olr - n jährlichen Steuer zu 201 fl .
ZZ kr . ; 20 ) über die Bitte der Gemeinde Sterrfeld ,

um Abschaffung des Multtrwekns . ES wurde m !t Stkm .
meneinhelligkeir die Verweisung dieser vier Eingaben an
die zur Untersuchung der rechtlichen Natur der Beete »
und anderer alle » Abgabe » niedergesezte Kommission be¬
schlossen . 21 ) Ueber die Vorstellung deö Taperensabri ,
kanten Ey lh in Karlsruhe , Erhöhung deö Eingangs ,
zolls von französischen Tapeten betreffend ; 22 ) über die
Bitte der Gemeinde Neumühl , um Aufhebung der
ErportationStare von Hölzern und Dillen und andern
Sägwaaren , welche von dem Kinzigfluß nach St aß -
burg ausgeführt werden ; 2Z) Vorstellung der Gemeinden
deS Amts Kork , die freie Ausfuhr der rohen Cicho -
rienwurzeln betr . ; 24 ) über die Vorstellung des Papier -
fabrikanten Müller von Gengendach , das Ausschwär ,
zen der Lumpen betreffend . Beschluß in Uebereinstim -
mung mir den Anträgen : Die Petitionen Nr . 21 bis 24
an die Zollkommission zu verweisen . 25 ) Ueber die Bitte
der Gastwirlhe inBruchsal , Kostenforderung für Ver ,
pflegung ver Generäle und anderer Offiziere der alliir ,
ten Mächte betreffend . Der Bericht trug auf Verwei¬
sung an die Kommission an , welche für Berathung deS
von der i . Kammer mitgethetlten Entwurfs , bettkffend
die Vorlegung einer Ucbersicht des Standes und der
Verwendung der von den AUtirten bezahlten Verqütungs ,
gelder , niesergesezt ist . Abweichend davon wuroe auf
v . Liebeustein ' ö Antrag beschlossen , diese Petition
zu vertagen , bis der von der R gierung veksproMme
Gesezentwurf über Ausgleichung oer KriegSprästallvne «
vorgelegt seyu werde . 26 ) Ueber die Vorstellung der
Skadt Zell am Hammeröbach ( eingereicht durch
den Adg . Schrempp ) , Entschädigungsforderungen für
denVerlust verschiedener ihr ehemals als Reichsstadt zuge ,
standener u . jezk entzogenerGerechtsame betr . ; 27 ) über die
Borstellung der Stadt Breisach , wegen Ohmgeldsent -
schädigung ; 28 ) über die Vorstellung der Stadt Horn¬
berg in gleichem Betreff . Beschluß : Diese Petitionen
( Nr . 26 — 28 ) an die zur Berathung der,E " tlchäoigimgs -
forverungen der .Slädte u . Körperschaften für verlorne Re -
venüen niedergesezte Kommission zuverweisen . 29 ) Ue¬
ber die Bitte der Gemeinben Püifingen , Brezin ,
gen und Hdp fingen um Beschiemrigung der Ver¬
handlung des GesezanrragS wegen Tragung der Ziusr
und Gältrenovaturkvsten . Beschluß nach dem Antrag :
Dieses Gesuch an die zur Beraihung des erwähnten An¬
trags niedergesezten Kommission zu verweisen , zo ) Ue¬
ber die Bitte des Wahlbezirks Borberg um baldigen
Vollzug der Einführung eines gleichen Maases und Ge ,
wichrs im Großherzogthum . Beschluß nach dem An -
^ - aq : Dieselbe an die zur Berat '.,ung von Knapp

' S
Aarrag im nämlichen Betreffe niedergesezte Kommission
adzugebm .

Se . kön . H « hsit der Großherzog von Weimar , die
vor einigen Tagen in Karlsruhe angekommen , und bei
Sr . kön . Hoheir unserm durchlauchtigsten Landesfürstcn
abgestiegen waren , sind heute ( 22 . 0 .) wieder abgereiset .



Freie Stadt Breme ».
Bremen , den i6 . Jul . Die hiesige Polizeidlrek -

tion hat folgende B kannrmachung erlassen : „ Es haben
sich hier wieder einige Familien ganz unbemittelter Aus¬
wanderer auö dem südlichen Deutschland und dem Hessi¬
schen eingesunken , in der irrigen Voraussetzung , daß
sie hier nicht nur Gelegenheit zur Ueberfahrt « ach dem
Orte ihrer Bestimmung finden , sondern auch die dazu
ndihige Unterstützung leichterhalten würden . Um die¬
sem Jrrthume für die Zukunft zu begegnen und den Be¬
lästigungen vorzubeugen , welche mit der Ankunft sol¬
cher bedürftiger Familien für das hiesige Publikum noth -
wendig verbunden sind , sieht sich die Unterzeichnete Be¬
hörde veranlaßt , hierdurch öffentlich bekannt zumachen ,
daß i ) für diejenigen Auswandernden , welche mit den
vdthigen Mitteln zu ihrem Unterhalte und den erforder¬
lichen Geldern zur Bestreitung der Kosten der Ueberfahrt
nicht versehen sind , sich hier überall keine sichere Gele¬
genheit zum Fortkommen varbiete , und daß 2) alle
AuLwandernde, welche bei idrer Ankunft nicht Nachwei¬
sen können , daß sie hinreichende Mittel besitzen , die
Kosten ihres Unterhalts und der Reise zu bestreiten , hier
nicht zugelassen , sondern ohne weiters in ihre Heimath
jurükgewiesen werden ."

Hannover .
Hannover , den 14 . Jul . Mittelst landesherrli¬

cher Verordnung vom 8 - dieses ist auf den Antrag der
Stände , vom r . k. M . an , die Eingangssteuer von
ausländischen Gegenständen von 8 Gr . auf 12 Gr . für
aoo Pf . Bruttogewicht erhöhet , für einige Artikel aber
AuenabmSweise die bisherige Steuer beibehalten , ge¬
mindert oder ganz abgeschafk.

Würtemberg .
Stuttgart , den 21 . Jul . Unsere heutigen Zei¬

tungen enthalten folgendes aus Tübingen vom rF - d . :
„ Vor einigen Tagen war hier an der schwarzen Tafel
eine Aufforderung an sämmtliche Studierende von Seite
des Rektoratamts angeschlagrn , sich vor allen ohne Ge¬
nehmigung der akademischen Behörden vvrgenommenen ,
auffallenden Neuerungen zu hüten . Was unter diesen
Neuerungen verstanden sey , war darin nicht genauer
gesagt. " — Ferner aus Balingen : „ Freitag , den 16 . d . ,
Passierten II . kbnigl . HH . der Kronprinz von Preussen
und der Prinz F iedrich der Niederlande , nebst Gefolge ,
elfterer unter dem Namen eines Grafen von Hohenzollern ,
von Rottweil kommend , hierdurch , auf das fürstlich
bechingische Burqschloß Hohenzollern , übernachtete » bei
Ihrer Aarükkunft am nämlichen Tage im Gaftbof zum
weißen Ochsen dahier , und sezten am Tage daraufJhre
Reise in die Schweiz fort/ "

Dänemark .
Kopenhagen , den iz . Jul . Die niederländische

Kadettenbrigg Kurier , geführt vom Kapitän Ritter
Eeg , ist auf der hiesigen Rhede vor Anker gegangen .
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woselbst sich auch ein russisches Linienschiff befindet . Die
schwedische Kadettenbrigg Wänta Litet hält sich jezt hier
lm Sunde auf . — Gestern begaben der König und die
Königin , so wie die übrige königl . Familie sich mit ei¬
nem großen Gefolge an Bord des Dampfschiffes Cakdo -
nia , und schifften darauf nach der Bellevue in der Nä¬
he des Thiergartens . Alle Schaffe im Haren und auf
der Rbede flaggten , und die Fahrt gieng aufs glükiich-
ste von statten .

Frankreich .
Paris , den 18 . Jul. Gestern waren beide Kam,

mern versammelt . Die Minister der auswärtigen An¬
gelegenheiten und des Innern erschienen darin , um
eine königl . Verordnung zu verkünden , wodurch die Ses¬
sion der Kammern von 1818 für geschlossen erklärt wird .
Sämmrliche Mitglieder giengen unmittelbar darauf , un¬
term Rufe , es lebe der König ! ausein : ' der . In der
Pairskammer war vorher die Klagsache von Selves ge¬
gen Seguier vorgekommen , und für unstatthaft erklärt
worden .

Im heutigen Journal des OebatS liest mau folgende
zwei Artikel : , , Hr . Desmarets , beschuldigt , öffentlich
in der Kammer der Deputaten Hrn . Royer Csllard wäh¬
rend der Diskussion über die Petition der Pariser R - chts-
schule beleidigt zu haben , ist dem königl . Gcneral -
proknrator zur Verfügung übergeb ' n , jevoch , unter
Kaution , provisorisch wieverin Freiheit geftzt worden . "
— „ Hr . Urban Guilbert , Herausgeber und Verfasser der
Zeitung von § aen , wo er sich durch den Asel seiner Ge¬
sinnungen , und die kraftvolle Art , womit er zu Gun¬
sten der königl . Sache gesprochen , ausgezeichnet , hat
sich genöthigr gesehen , die Redaktion jenes BlattS nie¬
derzulegen . ""

Testern standen die zu 5 v. h . konsolldlrten Fonds
zu 7ii > und die Bankaktien z« 1442 ; Fr .

Großbritannien .
London , den 14 . Jul . Der heutige Courrier

sagt : Wir haben einen jener Zettel gesehen , welche
man in der Hauptstadt anschlagen will , um daS Volk
aufzufordern , nächsten Mirwoch sich bei der Versamm¬
lung ans Smithfield einzufinden . Es wird darin ge¬
sagt . daß diese Aufforderung von einer , von dem Aus¬
schuß der 222 ernannten Kommission herrührte ; ei » Brief
von Hunt ist beigefügt , worin derselbe die Präsident¬
schaft annimmt . Mit Vergnügen erfahren wir , daß
mau die nörhigen Masregeln ergreift , damit die Ruhe
der Hauptstadt an dem Taze j -ner Versammlung nicht
gestört werde . Gestern Ab » es haben in den verschie¬
denen Quartieren der Statt vw AlvrrmanS sich ver¬
sammelt , «m angemeff ne Verfügungen zu treffen . Ei¬
ner derselben hat allen Bewohnern seines Q larriers ein
Umlaufschreiben zua -ssandt , wo in er sü einlader , sich
zum Eidschwur als Spezialkonstadles am Tage der Ver¬
sammlung einzufinven .



O e s t r e i ch.
Zu Karlsbad wird , wie es heisst , unter dem Vor¬

sitze eines Grafen von Bentheim Sleinfnrt , ei » Kon¬
greß von Mediatisirten stakt haben .

Am 14 . d . wlisde der Wiener .lturs auf Augsburg
zu 9, ; K . M . Uso notirr ; die KorweurivuLmäaze siünd
zu 246L W . W .

P r e u s s e n .
Nürnberger Zeitungen melden auS Berlin vom

iz . d . r Auf den Grund der bisherigen Untersuchnngm ,
staatsgefährliche geheime Verbindui -gen betreffend , ist
am i r . d . , bei einem gegenwärtig abwesenden Buchhänd¬
ler , von der Behörde ebenfalls versiegelt morden . Diese
Untersuchungen werden täglich fortgesezk. — In der
Nacht vom 10. auf de « n . d . gab es bei der Uvlancn -
w .rche Lärm , wahrscheinlich um drei dort Verhaftete zu
befreien . Indessen kam sogleich von der nahen Kdnigs -
wache Hülfe ; die Andringenden wurden jurükgekriebr « ,
und mehrere davon verhaftet .

Auszug auS den Karlsruher Witterungs - Beobachtungen .

ri . Jul . Barometer Thermometer Hygrometer Wind Witterung überhaupt .
Morgens Ly
Mittags z
NachtS io

27Zoll 4 Linien
27Zoll 4 ?v Linien
27 Zoll 4 Linien

ir/ , Grad über s
ii/ „ Gradüber 0
iir « Grad über 0

78 Grad
85 Grad
78 Grad

Süvwest
Südwest
Südvest

trüb , Regen
fortdauernd Regen bis Abend
trüb

Karlsruhe . ssAusforderung . z Die Borsichtserben
des jüngst dahier verstorbenen Hrn . Oberrechnungsralh Jobann
Theodor Friedrich Kreglinger fordern hiermit alle diejeni¬
gen auf , welche an die VerlaffenschafiSmaff « einen Ansvruch
»u haben glauben , binnen 4 Wochen im SrerbhauS unter Adreffe
der Ji -. venlurko .-nmisfion ibre Forderungen einzugeben , um Rich¬
tigkeit mir ihnen zu pflegen , und ersuche » dabei zugleich dieje¬
nigen , welche etwa « in die Masse schuldig sind , ihre Schuld ,
» m Weiterungen zu vermeiden , in der nämliche» Frist gefäl¬
ligst zu berichtigen .

Karlsruhe , den rZ. Jul . iflly .
Mannheim , fSchulben - Liquidation . ) Ueber

die hier bestandene Handlung Huber unv Ehrmaon wird
hiermit der Gaul erkannl , und Termin zu den Liquidations -
und Präferenzverhandlungen auf den 27 . Jul . d . I . , Mor¬
gens y Uhr , bei Großherzogl . Amtsrevilorat bestimmt , wozu
alle diejenigen , die irgend ein « Forderung an gedachte Hand¬
lung haben , hiermit unter dem Rechtsnachtheile des Aus¬
schluffes von der Masse geladen werden , persönlich , oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte , zu erscheinen.

Lach haben d -e Handlungsgesellschafter , Huber u . Ehr¬
mann , in gleicher Frist zu erscheinen , und sich sowohl ihrer
Entfernung als ihre « Schulbevstandc « wegen zu rechtfertigen ,
«der im Unterlassungsfälle die rechtlichen Folgen zu erwarten .

Mannheim , den 28. Jim . igiy .
Grvßherzogljches Stadtamt .

Rastatt . ssFrüchte - Versteigerung . Z Dienstag ,
den z. Aug. d . I . Vormittag « um io Uhr , werden bei dies¬
seitigem Dienste öffentlich , unter Vorbehalt höherer Geneh¬
migung ,

87 Malter Weizen und
üo Malter Gerst

Parthieweife versteigert ; welcher den Liebhabern hiermit zur
Keintniß gebracht wird .

Rastatt , den 20 . Jul . i8iy .
Großherzogliche Domaknenderwaltung .

Siegt .
Wasenweiler , f Frü cht e - V erst - igerun g. s Mon¬

tag , den 26 di . ses , Vormittags y Uhr , werden bei hiesiger
Domainenverwiituug

lüo S - ster Weizen ,
600 Sester Rocken und
Zoo Gest » Gerst ,

gegen gleich baarr Zahlung , öffentlich versteigert ; wozu dt«
Liebhaber eingeiaden werden .

Großherzogl . Domainenverwaltung Altbreisach .
Schweigert .

Karlsruhe . fAn zeige . ) Holländischer geräuchert «
Lar , marivnirl « Toasische , Sardine marine ' « , gefüllte Olive»
und süße Orangen sind frisch anzekommen , und im billigst. »»
Preis zu Hab '» bei

Jakob Sirni .

Worms . sLiegen scha ft - n - Ber steiq e ro n g .Z Die
Erben des dahier verstorbenen Herrn Georg Christoph Sche¬
rer , gewesenen Rotdgerbers , werden den ty . künftige » Mo¬
nat » August , Nachmittags um Z Ubr , auf dem b >esi,en Ge¬
meinde , nachstehende Liegenschaften , auf mehrere Zahlungster¬
mine , an d,e Meistbietenden als Eigenthum öffentlich verstei¬
gern lassen :

1 ) Ein Haus an der Hauptstraße neben der Mezgerschrami,
nahe am Markt , bas zu jedem öffentlichen Geschäft seht
vortheilhaft liegt , einen sehr geräumigen Keller , kiciue »
Hof uab ein bedeutendes Hinterhaus hat .

2 ) Eine nicht weit davon liegende Rothgerberei , best . Heist
in io aut gehaltenen Gruben , y Farben - , z A scher - ,
einer fließenden W - ichkiste , einer geräumigen Werkstatt,
worin ein großer kupferner Kessl ist , einer Arbeitest»,
be , in welcher sich « ine Qaellwafferpumpe b findet , ei¬
nem Keller mit einer darin befindlichen Schwitze , 2 ge,
bordeten Speichern mit einer Lohkammer und Halp l ;
einer » euen Scheuer mit Stallung , z gebordeten Lp i<
chern und einem Kranen , nebst einem Seitenbau mit «i-
nee Lohkammer , 2 gebordeten Speichern , Holz - »ist
LohkäSplaz ; endlich ta einem geräumigen Lobplaz , »ist
Rahmen , um ohngefähr n,ooo Siük Lvhkäs zu troknea .

z ) Ein nahe bei der Gerberei liegender Garten , rings »»
mit Mauern umgeben , in w - lchrm sich ein neuer Bie¬
nenstand , ein geräumiger Lohplaz und Rahmen für oha-
aekähr io ovo Siük Lohkäse zu troknen sich befinden.

4 ( Den folgenden Lag , Morgens um y Ubr , werden säm»t>
liche zur G -rberei gehörige Gerithschustrn tbenfallh «kt»

steigert werden .
Wormtz , de » 16, Jul . 1819. .
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